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Ein Reichsarbeſtsgesetz
Der Reichstagsabgeordnete Dr Potthoff veröffent

zicht in der Deutſchen Juriſtenzeitung das Programm
eines Reichsarbeitsgeſetzes Er geht in ſeinen Betrachtun
gen von den Unterſuchungen der Geſellſchaft für ſoziale
Reform über die ſoziale Lage der Privatangeſtell
ten aus Die Geſellſchaft wird nach Potthoff unzweifel
haft zu folgenden Forderungen kommen

a Schaffung eines einheitlichen Privatbeamten
rechts Es darf nur erreicht werden durch Ausdehnung der
günſtigſten Spezialgeſetze auf alle Gruppen nicht etwa durch Zu
rückſchraubung der Bevorzugten auf ein niederes Niveau

b Einheitliche Fortentwicklung dieſes Rechts nach ſozialen
Grundſätzen d h eine immer ſtärkere Betonung der Per
ſönlichkeitsintereſſen gegenüber den Vermögensintereſſen und da
mit zugleich der öffentlichen Jntereſſen auf Geſundheit Nach
wuchs Wehrfähigkeit Konkurrenzfähigkeit gegenüber den Privat
intereſſen

Das erſte iſt im allgemeinen ſo führt Potthoff dazu
aus die Vorausſetzung des zweiten Eine Fortſetzung der
bisherigen zerriſſenen zuſammenhangloſen Spezialgeſetz
gebung wird in eine Wildnis führen in der kein Richter
ſich mehr zurechtfindet und in der man allgemeine Rechts
grundſätze vergeblich ſucht Rückkehr zu einem einfachen
einheitlichen Rechte iſt die erſte Forderung Von ihr aus iſt
erſt ein fruchtbarer Fortſchritt möglich Aber die Unter
ſuchungen der Geſellſchaft haben auch ergeben daß das
Privatbeamtenrecht nichts Jſoliertes ſein kann ſondern daß
es nach denſelben Grundſätzen aufgebaut ſein muß wie das
Arbeiterrecht Mit einem Worte daß eine Vereinheit
lichung des Rechts über das Arbeitsverhältnis eine
ſoziale Forderung iſt Selbſtverſtändlich kann dieſes Recht
nicht den Unterſchied zwiſchen den operae Iliberales und
iberales zwiſchen Arbeitern und Beamten zwiſchen den
wirtſchaftlich Starken und Schwachen wegwiſchen alles
ſchabloniſieren wollen Aber eine Reihe von Mindeſt
bedingungen ſind für alle Dienſtverträge möglich und
notwendig Ferner wird das allgemeine Geſetz ſtets eine
Ergänzung durch Sonderbeſtimmungen für einzelne große
Gruppen finden müſſen weil aus mehr oder minder großer
Rotwendigkeit heraus die Beſtrebungen und Jntereſſen der
Gruppen verſchieden ſind So ſei nur daran erinnert daß
die Arbeiter mit Rückſicht auf die Streikmöglichkeit bisher
ven täglich kündbaren Arbeitsvertrag ſtark bevorzugt die
kaufmänniſchen techniſchen und ſonſtigen Angeſtellten allen
Wert auf ein nur zum Vierteljahresſchluſſe kündbares
ſtetiges Dienſtverhältnis gelegt haben

Potthoff hat nun den Verſuch gemacht aus allgemeinen
Grundſätzen heraus den Jnhalt eines einheitlichen ſozialen
Rechtes für alle Arbeitnehmer zu entwickeln und legt die
Ergebniſſe vor ſoweit ſie ſich auf das Dienſtverhältnis aller
Arbeitnehmer und insbeſondere der Privatbeamten be
ziehen

Seine Vorſchläge die in einem ausführlichen Programm
niedergelegt ſind ſind zu umfangreich um hier wieder
gegeben werden zu können Potthoff ſchließt Ein einheit

Halle a Mittwoch den 23 Dezember
liches Privatbeamtenrecht das natürlich auch Reichsrecht
ſein und die Beſtimmungen der Berggeſetze Geſindeordnun
gen uſw aufheben müßte iſt zweifellos ohne große
Schwierigkeiten möglich Den beſten Beweis bieten Oeſter
reich und Belgien in denen Entwürfe derartiger Geſetze mit
teilweiſe erfreulich weitgehenden Beſtimmungen vorgelegt
worden ſind

Deutsches Reich
Hof und Perfonalnachrichten

Aus Detmold wird der Saale Zeitung unterm
23 Dezember geſchrieben

Es war hier ſeit langem kein Geheimnis mehr daß der Ab
ſchied des Prinzen Bernhard aus preußiſchem Militärdienſt
abſolut keine politiſche Bedeutung habe Man wußte daß
es ſich um eine Herzensangelegenheit des allgemein beliebten
Prinzen handle daß es aber erſt einer Scheidung der von ihm ge
liebten Dame bedürfe bevor darüber etwas in die Oeffentlichkeit
kam Nachdem nunmehr die Scheidung der Ehe des Grafen Bod o
Oeyn hauſen und der Gräfin Armgard geborenen Freiin von
Cramm ausgeſprochen iſt ſcheint auch kein Grund mehr vorhanden
die Verlobung des Prinzen Bernhard mit der Gräfin Oeynhauſen
länger zu verheimlichen Prinz Bernhard geboren 26 Auguſt
1872 iſt der älteſte Bruder des regierenden Fürſten
Gräfin Armgard Oeynhauſen geboren 18 Dezember 1883 iſt die
jüngſte Tochter des Freiherrn Aſchwin von Cramm auf Woynowo
Erbkämmerer des Herzogtums Braunſchweig

Die Reichstagsbilder
Wie es heißt ſollen die Bilder des Profeſſors A Jank

um die man ſich ſchon ſo viel geſtritten hat während der
Weihnachtsferien aus dem Plenar Sitzungs Saal entfernt
werden Jmmerhin müßte hierzu die Einwilligung der
Ausſchmückungskommiſſion erfolgen die unſeres Wiſſens
bisher noch nicht vorliegt Da auch der Reichstag geteilter
Meinung iſt würde es ſich gemäß einem Vorſchlag der Leipz
N vielleicht empfehlen die Angelegenheit bei der Bear
beitung des Etats des Reichstags zu beſprechen und nach dem
Verlaufe dieſer Debatte weitere Maßregeln zu treffen Einen
Künſtler zu finden der es 400 Geſchmäckern recht macht
dürfte ſehr ſchwer ſein Das Pfuhlſche Kaiſerſtandbild in
der Wandelhalle hatte auch nur wenig Freunde gefunden
Die Künſtlerſchaft iſt im allgemeinen von den Aufträgen
des Reichstages nicht ſehr erbaut da über ihnen bisher noch
kein guter Stern gewaltet hat

Die Kulturbremſe in Preußen
Herr F Hoff Mitglied des Hauſes der Abgeordneten

ſchreibt der Frankfurter Ztg über das zukünftige Lehrer
beſoldungsgeſetz Bedauerlich bleibt immerhin daß Preußen
den traurigen Ruhm erringt als erſter unter den größerenBundesſtaaten ſein Volksſchulweſen mit einer geſehlichen

Bremſe zu verſehen Die Exiſtenz dieſer Bremſe beweiſt
beſſer als jedes Raiſonnement daß die den Volksſchullehrern
gewährten Bezüge auch nach dem neuen Geſetz unzuläng
lich ſind Bei den Gehältern der Oberlehrergibt es keine Bremſe obgleich auch hier die Ge
meinden unter ſich und mit den Staatsanſtalten in Kon
kurrenz ſtehen Das neue Lehrerbeſoldungsgeſetz wird da
her falls es alle Klippen der Geſetzgebung vor allen Dingen
diejenige des errenhauſes an der bekanntlich das
erſte Lehrerbeſoldungsgeſetz ſcheiterte glücklich umſchifft
keineswegs eine Löſung der Lehrerbeſoldungsfrage bringen
Jmmerhin wird ein tüchtiger Schritt vorwärts gemacht und
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das wird manchen verſöhnen können der einzelnen Beſtim
mungen des Geſetzes u a auch denjenigen über die Ver
teilung der Staatsbeträge mit ſchweren Bedenken gegen
überſteht

Schlöſſer auf Abbruch zu verkaufen
Ueber die Schlöſſer e e und Benrath die

bekanntlich vom Kronfiskus dem Verkauf unterſtellt ſind
berichtet die Düſſeld Ztg

Die Krone iſt gar nicht Eigentümer der beiden
Schlöſſer Sie ſind vielmehr wie aus den Grundbüchern hervor
geht Eigentum des preußiſchen Staates und waren der Krone
gegen Erſtattung der laufenden Unterhaltungskoſten lediglich zur
Nutznießun g überlaſſen worden An dem beabſichtigten Ver
kauf ändert dieſe Tatſache allerdings nichts denn der Plan die
beiden Schlöſſer zu veräußern beſteht nach wie vor und zwar iſt
das Hausminiſterium damit betraut worden Da der
Landtag das Budgetbewilligungsrecht hat und die etwaigen Kauf
ſummen unbedingt im Etat erſcheinen müſſen ſo hat er das letzte
entſcheidende Wort zu ſprechen Ob in der geſetzgebenden Körper
ſchaft aber genügend Stimmung dafür vorhanden iſt dieſe beiden
hiſtoriſchen Stätten gewiſſermaßen auf Abbruch zu verkaufen darf
man angeſichts der verhältnismäßig geringen Unterhaltungskoſten
man ſpricht von etwa 30 000 Mark Zuſchuß füglich bezweifeln

Dieſe Mitteilung die ſich auf die Grundbücher bezieht
iſt gewiß intereſſant J es ſo wie das Blatt behauptet
und will die Krone die gen nicht mehr haben dannhat ſie unſeres Erachtens die Schlöſſer nicht zu verkaufen
ſondern dem Staat zurückzugeben Ob der Staat ſie
dann verkauft hätte er ſelbſt zu entſcheiden e
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Die Tarifverträge im Jahre 1907
Während die Statiſtik 1646 Tarifverträge für 46 033

Betriebe mit 380 401 Arbeitern als im 1906 abge
ſchloſſen oder erneuert zählte ſind für das Jahr 1907 von
den Arbeitnehmer Verbänden als abgeſchloſſen erneuert oder
verlängert 2811 Tarife für 42 145 Betriebe mit 372 794 Per
ſagen en worden Als Beſtand am 1 Januar 1907
ind 3562 Tarife für 97 344 Betriebe mit 817 150 Perſonen
verzeichnet als ehe am 31 Dezember 1907 5319 Tarife

für 110 980 Betriebe mit 974 074 Perſonen Befragt waren
ſowohl die Arbeitgeber wie die ArbeitnehmerVerbände Die
Arbeitgeber hatten aber nur über 319 im Jahre 1907 ab
geſchloſſene Tarifverträge berichtet Dieſe geringe Zahl
wird in der Hauptſache dadurch erklärt daß die 4 t s e ren
Arbeitgeberverbände nur wenige Tarifverträge abgeſchloſſen haben während die kleineren
Ortsgruppen und Einzelfirmen die mit den Arbeitnehmer
verbänden Vereinbarungen trafen dem Hauptverbande in
vielen Fällen überhaupt keine Nachricht davon gaben

Das Geſetz über den unlauteren Wettbewerb

Das Geſetz über den unlauteren Wettbewerb das gegen
wärtig im Bundesrate beraten wird bringt wie der Ber
liner Vertreter unſeres Blattes zuverläſſig hört gegenüber
dem gleichen Geſetze vom Jahre 1896 nicht unweſentliche
Aenderungen Durch das neue Geſetz ſollen Nach
ſchübe bei Ausverkäufen verhindert werden
Ausverkäufe werden vielmehr nur dann geſtattet wenn ſie
durch beſondere Veranlaſſungen Todesfall Umzug uſw
berechtigt erſcheinen Es wird von dem Kaufmann der einen
Ausverkauf veranſtalten will verlangt daß er eine Liſte der
jenigen Waren die er dem Ausverkaufe unterſtellen r
denkt der Polizei überreicht Letzterer ſoll ein KontrolllI
recht darüber zuſtehen daß nicht mehr und nicht andereWaren ausverkauft werden als der Behörde angezeigt wur
den Die W7i ſoll n ſein einen Ausverkauf zu
unterſagen falls aus den Umſtänden erkenntlich iſt daß eine

Feuilleton

Die Enthüllung der Herme
eines deutſchen Gelehrten in Athen

Ueberſetzt aus der Atheniſchen Zeitung Heſtia durch
Curt Triobel Halle

Das deutſche archäologiſche Jnſtitut die griechiſche
archäologiſche Geſellſchaft und die National Univerſität feier
ten vor kurzem eines der erhabenſten Feſte welche von Zeit
zu Zeit die Koryphäen der Erforſcher griechiſcher Kultur zü
höheren geiſtigen Genüſſen zu vereinigen pflegen Die Feier
galt der Enthüllung der Büſte des großen Archäologen
Ludwig Roß der zuerſt von allen europäiſchen Archäo
logen Ausgrabungen in Griechenland vornahm Als 1906
auf Veranlaſſung des Halliſchen Profeſſors der Archäo
logie Carl Robert der 100 Geburtstag von Ludwig Roß ge
feiert wurde da regte auch dieſer Mann wieder an die Büſte
jenes bahnbrechenden Mannes im deutſchen archäologiſchen
Inſtitut in Athen aufzuſtellen Die reichen Spenden der
NationalUAniverſität der archäologiſchen Geſellſchaft und
vieler anderer fremder Gelehrten ermöglichten die Her
ſtellung der Büſte ein Werk des namhaften Bildhauers
Walter Lob ach in Berlin vor kurzem wurde ſie nach Athen
gebracht und geſtern feierlich enthüllt Der Feier wohnten
bei der König der Thronfolger die Prinzeſſinnen Sophie
und Helene der deutſche Geſandte Graf von Arco der bald
darauf Athen verließ ſein Nachfolger Baron von Wangen
heim die Profeſſoren der Univerſität und viele berühmte
einheimiſche und fremde Gelehrte e

Zuerſt ergriff der Direktor des Jnſtituts Dörpfeld
das Wort und gedachte mit kurzen aber wuchtigen mar
kanten Worten der unvergeßlichen Mannes der obwohl erſt
26 Jahre alt unter König Ottos Beiſtand die Archäologie
begründete und ſogleich die archäologiſche Forſchung in dem
eben erſt gegründeten Königreich organiſierte Nach ihm
ſprach der Generalephoros Kabbadias in auserleſen ſchönen
Worten über die Wirkſamkeit von Ludwig Roß als Archäo
loge und Generalephoros der Altertümer von Hellas Die
Rede von Kabbadias war außerordentlich glücklich eine zu
ſammengedrängte hiſtoriſche Kritik der Archäologie in Grie
chenland und zugleich ein bewundernswürdiger Hymnus des
gefeierten Mannes dabei eine kurze aber von kritiſchen
Nebenbetrachtungen volle Unterſuchung der Entwickelung der
Archäologie ſeit dem Auftreten von Ludwig Roß bis heute
Jn dieſem Teile ſeines Vortrages berichtete Kabbadias Tat
ſachen die ihm und der griechiſchen Gelehrtenwelt alle Ehre
machen Ohne etwas zu verbergen oder hinzuzufügen legte
er die Dinge rein objektiv dar hiernach erſcheint der heutige
Stand der Forſchung als ein recht glänzender was dem
griechiſchen Königtum wie dem ganzen Staate zur höchſten
Ehre gereicht Kabbadias flocht in ſeinen feſſelnden Vortrag
auch einige hiſtoriſch beglaubigte Anekdoten ein die das
Einſt und Jetzt beſonders treffend charakteriſierten

Wer kann ſich heute in ſeiner Phantaſie vorſtellen daß das
bayriſche Heer das nach dem Abzug der Türken von der
Akropolis Beſitz ergriff ſich mit dem Gedanken trug den
alten Tempel der Athena Polias in ein Wachtlokal umzu
wandeln Wenm ringt es heute nicht ein Lächeln ab daß
damals die Bayern die doch als Philhellenen gelten wollten
den Palaſt König Ottos auf den Raum zwiſchen Parthenon

lichen barbariſchen Gedanken trat der jugendliche Ludwig
Roß entgegen und vereitelte ihre Ausführung durch Dar
legung ſeiner Prinzipien die aus der ſcharfſinnigen Er
kenntnis der in der Forſchung einzuſchlagenden Wege reſul
tierten Er war es der aus den Steinen der türkiſchen
Baſtion den zierlichſten Bau der Burg den Tempel der
Athena Nike hervorzog und wieder aufbaute Er war es
der zuerſt der archäologiſchen Welt die Augen öffnete für die
heute nach fünfzig Jahren noch nicht vollendete Erforſchung
der vor den Perſerkriegen errichteten Bauten der Akropolis
Er war es der durch ſeine wiſſenſchaftlichen Reiſen durch das
damals faſt unwegſame Hellas und durch ſeine bis heute un
erſchütterten Forſchungen den Grund legte zur Erforſchung
der ganzen griechiſchen Geſchichte Topographie und Archäo
logie

Jn demſelben Sinne äußerte ſich hierauf mit der ihn
auszeichnenden Redegabe und Anmut im Vortrag Karo
ſeine Worte galten beſonders der Würdigung der Büſte vom
künſtleriſch techniſchen Standpunkt aus

Ergreifend waren die Schlußworte Dörpfelds der im
Auftrag der in Halle noch lebenden hochbetagten Witwe
des 1859 dort verſtorbenen Gelehrten an der Herme einen
Oelzweig attiſchen Bodens Ludwig Roß zweiter Heimat
niederlegte Der fernen Gattin einfacher Gruß die tief
empfundenen Worte der Weihe riefen bei allen Anweſenden
Griechen und Fremden die tiefſte Rührung hervor Daß
Ludwig Roß trotz vieler Vitterkeiten in der Liebe zu dem
jungen Hellas treu war bis zum letzten Atemzug dafür
erntete der Tote an dieſem Ehrentage einen Tetl des wohl
verdienten Tributes in der Anerkennung ſeiner Liebe zu
Griechenland und in dem dankbaren wehmutsvollen Ge

Erechtheion und Propyläen bauen wollten Dieſen ſchwäch Idächtnis aller Hellenen



Umgehung des Geſetzes t iſt Die übrigen Aende
ü

rungen des Geſetzes ſich auf eine engere Auslegung
der Beſtimmungen unlautere Anpreiſungen Als
Strafen ſind Geld und im Wiederholungsfalle auch Frei
heitsſtra u vorſeſer Nebenbei kann auch die Publi
kation des Urteils in Tages und Fachzeitungen ausge
ſprochen werden

Die neuen Verſicherungsgeſetze

S Wie wir r t hören iſt den neuen Verſicherungs
eſetzen auch ein Geſetz über die zwangsweiſe Kraneneetſiherung der land wirtſchaftlichen
Arbeiter und Dienſtboten angefügt Es wird ge
hofft daß die Krankenverſicherung der Landarbeiter im
günſtigen Sinne auf die Armenpflege auf dem platten Lande
einwirken wird Die Witwen und Waiſenverſiche
rung iſt in Anbetracht der ungünſtigen Finanzlage des
Reiches ohne Staatszuſchuß S t Der Bedarf dieſer
Ze ern aus den JZollüberſchüſſen und den Bei
trägen der Arbeitgeber und Arbeitnehmer aufgebracht wer
den die zu gleichen Teilen erfolgen Rentenberechtigt ſind
nur bedürftige Witwen

Wem verdankt das deutſche Volk das nene
Vereinsgeſetz

Aus Berlin wird uns geſchrieben
Nicht allgemein bekannt dürfte es ſein daß zu

der Demiſſion des jetzt in Naumburg lebenden Grafen
Poſadowsky auch das neue Vereinsgeſetz beigetragen
hat Die Entſtehung des neuen Vereinsgeſetzes hat ſich folgendermaßen abgeſpielt Fürſt Bülow beſagte ſich zu Anfang

des Vorjahres in einer größeren Rede auch mit der Vereins
geſetzgebung in den Bundesſtaaten und ſagte u a d denke
an ein modernes Vereins ges für das deutſche Volk Gra
Poſadowsky benutzte dieſe Andeutung um innerha
18 Stunden ein neues Vereinsgeſetz auszuarbeiten das ſo
fort dem Bundesrate vorgelegt wurde Als einige Tage
ſpäter ein Zentrumsabgeordneter im Reichs
tage neuerlich vom Vereinsgeſetze ſprach kündigte Graf
Poſadowsky den vorbereiteten Geſetzentwurf an Die
ſelbſtändige Handlungsweiſe des früheren Staatsſekretärs
hatte im Bundesrate an einflußreicher Stelle arg verſtimmt
ſein Vorgehen wurde als Ueberſtürzung angeſehen Dieſer
Zwiſchenfall iſt auf ſeinen baldigen Rücktritt nicht ohne
Einfluß geblieben

Zum Kapitel Portofreiheit der Fürſten
ſchreibt der Reichstagsabgeordnete Dr Struve an die N
Hbg Ztg daß der Großherzog von Oldenburg
ſich nicht nur als moderner Mann vorteilhaft in der Ver
waltung ſeiner oſtholſteiniſchen Beſitzungen von ſeinen nicht
gefürſteten Nachbarn unterſcheide Er habe auch ſeinen
Standesgenoſſen auf den Thronen ein nachahmenswertes
Beiſpiel gegeben Bald nach Antritt der Regierung ver

er daß die Portofreiheit die ihm nach Geſetz
zuſtände ſich n i

äftlichen Erzeugniſſe ſeiner Güter ausdehnen
ſolle Er ſchränkte alſo den Begriff Großherzogliche An
gelegenheit ein Seine Meiereien wurden an Private ver
pachtet und ſo wurde auch denen die Poſtvergünſtigung ge
nommen Hoffentlich folgen auch andere deutſche Fürſten
dem Oldeunburger Großherzog nach Zahlreiche Stimmen in
der Preſſe aller Parteien weiſen übereinſtimmend darauf
hin daß gerade die Portofreiheit für die mancherlei Ge
ſchäfte die von den fürſtlichen Verwaltungen betrieben wer
den berechtigte Erbitterung in weiten Kreiſen der
Bevölkerung hervorgerufen hat Um ſo mehr kann man fich
über die verſtändige Tat des Oldenburger Herrſchers freuen

Privatangeſtellte und Jnduftrielle
N L C Vor Monatsfriſt etwa hat der Verband

Bayeriſcher Metallinduſtrieller ſeinen bekann
ten Ausſperrungsbeſchluß der im Sommer dieſes Jahres bei
den Privatbeamten ſo viel böſes Blut erregt hatte aufge
hoben Wir haben das damals als ein freundliches ver
heißungsvolles Zeichen begrüßt Als ein Anklopfen ſozialenGeiſtes dem nun bald Eintracht und gegenſeitiges Verſtehen

folgen würden Dabei entging uns freilich nicht daß in der
Begründung der Aufhebungsmaßregel von dem großen
Bund der techniſch induſtriellen Beamten
ein Bildentworfen worden war das ihn verletzten mußte Man rifelte was wir immer für ein
wenig glückliches Kampfmittel halten ſeine nationale Ge
ſinnung an und man verwies ihn weil er gelegentlich auch
von ſozialdemokratiſchen Politikern Lob erfahren W
kurzerhand unter die Sozialdemokraten Nun iſt auf den
Hieb der Gegenhieb gefolgt der Bund der techniſch indu
ſtriellen Beamten veröffentlicht eine äußerſt geharniſchſte Er
klärung in der er mit a e Bewegung die ihm
gemachten Vorwürfe r t Die Erklärung des Bundes
ſchließt mit einem temperamentvollen Appell an alle
Staatsbürger ohne Unterſchied der Partei an jeden deutſchen
Mann der nur ein Fünkchen ſozialen Empfindens ſein eigen
nennt den Privatangeſtellten bei der Erkämpfung eines
wirklich freien Vereinigungsrechtes behilflich zu ſein Wir
glauben an ſolcher Unterſtützung wird es den Privatange
ſtellten nicht fehlen

Weihnachtsſpende für Radbod
Die Rote Kreuz Korreſpondenz teilt mit

Das unter dem Protektorat der Kaiſerin r
h in Münſter verteilt zu nachten

t auf di und ge

20 000 Mark an die Verletzten und Hinterbliebenen des
Grubenunglücks in Radbod Es erhält jede Familie 30 Mk
und jedes Kind 10 Mk Ueber die ſyſtematiſche Verwendung
der eingegangenen Beträge die ſich auf mehr als eine
Million belaufen wird erſt in rig Zei e efaßt werden können da eine genaue Berechnung über ſie

Höhe der in Ausſicht genommenen Zuſatzrenten angeſtellt
werden puß Zu den Beratungen über die Verteilung der
Weihnachtsſpende wurden Mitglieder des Arbeiterausſ u
ugejegen Ein Gutachten hierüber befindet ſich in der
arbeitung

Das Ergebnis der innerhalb der Vereinsorganiſation
vom Roten Kreuz ken Sammlungen wird dem
Zentralhilfskomitee überwieſen

Die Lebensverſicherungen und der Aerzteverband
Jm Streit zwiſchen den Lebensverſicherungsgeſellſchaftenund dem Leip Aerzteverband hat nen

Merkur das kaiſerliche Au amt für hſeine Vermittlung angeboten und gleichsverhand
lungen unter dem Vorſitz ſeines Präſidenten vorgeſchlagena a wen orungegeſetſchalten ſtimmten dem Vor
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Parteinachrichten
L O Der Tod des bündleriſchen Keller des Ver

treters des Reichstagswahlkreiſes Alzey Bingen ſtellt dieſen
Wahlkreis vor eine wichtige Entſcheidung

lzeyBingen iſt früher ſtets eine Hochburg des Liberalismus
geweſen Hier wurde von 1874 1890 in allen Wahlgängen der
unvergeßliche Abg Bamberger gewählt 1893 gewann den
Kreis der Abg T 4 Da dieſer aber wegen Doppelwahl ab
lehnte ſo wurde der Abg Schmidt Elberfeld gewählt der den
Kreis 1898 und 1903 behauptete ihn aber 1907 wegen der Haltung
des Zentrums verlor das zwei Kandidaten aufſtellte um nicht
ſelbſt in eine ausſichtsloſe Stichwahl mit Schmidt zu kommen ſon
dern um dieſen mit dem Bündler Keller in die Stichwahl und dann
durch Eintreten für Keller zu Fall zu bringen Und ſo geſchah es
Es erhielten damals Keller 6586 Schmidt 6285 v Brentano
Ztr 3611 Dr Schmitt Ztr 2669 und Reichert Soz 1919

Stimmen Jn der Stichwahl ſiegte Keller mit 11841 gegen 9031
Stimmen für Schmidt

Es iſt zu hoffen daß die Neuwahl ein ganz anderes für den
Liberalismus erfreulicheres Reſultat liefern wird Jnsbeſondere
wird die Haltung des Zentrums von ſymptomatiſcher Bedeutung
ſein Es bleibt abzuwarten ob die Partei das Spiel von 1907
erneuern oder ob ſie nach dem Wort handeln wird das neulich die
Kölniſche Volksztg geſprochen hat daß der Linksliberalis

mus und das Zentrum manche Berührungspunkte hätten die
natürlich in erſter Linie auf dem Gebiete der freiheitlichen Volks
rechte und auf dem der gelegentlichen Herſtellung der ſogenannten

Abwehr Mehrheit liegen

L C Bürgermeiſter Dr Schücking hielt dieſer
Tage im Bürgerverein zu Huſum ſeine Abſchiedsrede Er
ſpräch lediglich über die Frage der weiteren Entwickelung
Huſums Seine Affäre berührte er mit keinem Wort Ledig
lich der demonſtrative Beifall mit dem der Märtyrer
liberaler Anſchauungen begrüßt und verabſchiedet wurde war
das äußere Zeichen für die Stimmung die in der Bevölke
rung herrſcht

L O Der ſozialdemokratiſche Reichstagsabgeordnete
Lehmann Wiesbaden der bisher auch ba diſcher Land
tagsabgeordneter für Mannheim war iſt nicht wieder
als Kandidat aufgeſtellt worden Man geht wohl nicht fehl
wenn man dieſes Reſultat mit der Haltung Lehmanns auf
dem Nürnberger Parteitag in der Budgetfrage in
Zuſammenhang bringt wo er die ſüddeutſchen Budgetbe
willigerſcharfbekämpfte und für die Reſolution des
Parteivorſtandes eintrat

W

Ausland

Deutſchland und die Union
Der neue deutſche Botſchafter in den Ver

e Staaten Graf Bernſtorff hat gleich nach
einer Ankunft Gelegenheit genommen ſich zu amerikaniſchen
reſſevertretern über die Beziehungen zwiſchen

den beiden Staaten zu äußern Die Erklärung die
Graf Bernſtorff abgab lautet

Dank dem Vertrauen des Kaiſers und der Reichs
regierung bin ich mit der ſchwierigen und verant
wortungsvollen Aufgabe beauftragt die Nachfolge
des Fr z Speck v Sternburg anzutreten der mein
Vaterland ſo gut in Amerika vertreten hat und zu
gleich das Glück hatte das Vertrauen der Regierung
und des Volkes der Vereinigten Staaten zu ge
winnen Nicht ohne Bedenken kann ich als Nachfolger
des Frhrn v Sternburg die von ihm erfolgreich ge
tane Arbeit übernehmen Obwohl ich Rpke mit
einem gewiſſen Zögern ans Werk gehe empfinde ich
doch das außerordentliche Vertrauen das mir bewie
ſen worden iſt und ich v einen klaren Weg vor
mir infolge der W chen Geſinnungen
die zwiſchen unſern Regierungen und Völkern be
ſtehen Jch habe den innigen Wunſch dieſe freund

2 Beziehungen zu fördern und ich weiß keinen
andern Weg d als Offenheit und vollkom
mene Aufrichtigkeit Solange ich in Waſhing
ton bin wird es für unſere Beziehungen zu den Ver
einigten Staaten kein Geheimnis über die Ab
ichten Deutſchlands geben Jch brauche nicht zu ſagen
aß ich mit der größten Freude und Jntereſſe das

Land betrete ein Aufenthalt in Amerika wird
mir die Gelegenheit bieten den erſtaunlichen Fort
ſchritt des amerikaniſchen Volks in jedem Zweig desöffentlichen Lebens genau zu verfolgen einen de

ſchritt der die Bewunderung der ganzen Welt auf ſi
e Man iſt in Deutſchland überzeugt davon da

egierung und Volk der Vereinigten Staaten ſich ihr
eigenes ſachliches und unvporeingenommenes Urteil
iber die europäiſchen Vorgänge bilden und wir
können uns einem ſolchen Urteil wohl anvertrauen
So können ſich erfreulicherweiſe die Beziehungen zwi
ſchen den Vereinigten Staaten und Deutſchland ver
möge gemeinſamer Jdeale und des fair play auf dem
politiſchen Gebiet entwickeln Mir iſt die Aufgabe
ger t dafür zu ſorgen daß dies ſo bleiben möge

uf Grund meiner r und meines eigenen
uten Willens hoffe ich ſie zu e Das neuenannte iſt in Deutſchland mit großer
enugtuung begrüßt worden und wir hoffen daß es

zur erſtärkung des freundſchaftlichen Verkehrszwiſchen den beiden Völkern dienen wird

Aus dem Gelbbuch Hollands über Venezuelag

n dem neuen Gelbbuch der r Regierung heißt
es Alle Mächte mit denen ſich die Regierung wegen der

Ven e ins Einvernehmen ſetzte hätten ausnahms
los ihrem Vor 37 zugeſtimmt Die Regierung habe über

t 97 ihre eigene Stärke ſtützen zu können keine
akt itwirkung irgend einer anderen Macht verlangt
Amerika habe erklärt daß die Monroe Doktrin nicht in
r ſtehe mit einem bewaffneten Vorgehen der

Niederlande oder ſelbſt einer zeitweiligen Beſetzung venezolaniſchen Gebietes Die Regierung el immer zu ernſt

gemeinten rn bereit vorausgeſetzt daß Vene
der von den Niederlanden für unerläßlich erachteten

orderung der Zurücknahme des Dekrets vom 14 Mai zu
imme

Sin missglückter Anschlag zugunsten Castros
Wenn man den bis zur Stunde vorliegenden Meldungen

irrige räſidentſchaft des Herrnipriano hr Ende erreicht Hervorgerufen wurde dieſe Umwälzung vor allem durch den Vize
präſidenten Go mez Caſtros angeblichen Freund n

letzter Stunde verſuchten die Anhänger Caeinen Mordanſchlag auf die Hänpter der Geg ad i
zu Herren der Situation zu machen Ueber das
der Verſchwörung wird der Aſſociated Preß aus
gemeldet

Die Verſchwörer hielten am Freitag inung des Generalſekretärs des e h
Garbiras Guzman der mit der Wahrung der An
elegenheiten Caſtros betraut worden war eine Ver
ammlung ab Die Verſchwörer planten einen

Staatsſtreich und beſchloſſen den Vizepräſi
denten Gomez den Miniſter des Auswärtigen Paut
den General Baptiſta und eine Reihe hochſtehender
Perſönlichkeiten zu ermorden und dann die Re
gierung zu übernehmen Mit der Ausführung des
Planes wurde Torres Cardenas ein ehemaliger
Privatſekretär Caſtros und jetzt der Führer der Ver
ſchwörung betraut Gomez erführ von der
Verſchwörung er begab ſich allein in die Kaſerne
zu einem meuternden Regiment das unter dem Kom
mando von Caſtros Bruder ſtand verhaftete ihn und
ſpäter Torres Cardenas den er heftig ſchüttelte und
der vergeblich einen Revolver zu ziehen verſuchte
Die Verhaftung der übrigen Verſchwörer erfolgte mit
Hilfe von Gomez Freunden r der Plaza Bolivar
gab die Menge in lauten Kundgebungen ihrer Genug
tuung über die Wendung der Dinge Ausdruck

Die neuen Männer ſcheinen ernſtlich gewillt zu ſein das
Verhältnis der Republik zu den Mächten energiſch zu beſſern
Der frühere Miniſter des Auswärtigen Paul wurde beauf
tragt nach Europa zu reiſen um alle mit aus
wärtigen Mächten beſtehenden Differenzen
beizulegen Er wird wie aus Caracas weiter ver
lautet am 24 Dezember ſeine Reiſe antreten

Des weiteren wird noch gemeldet
Caracas 23 Dez Gomez ſchildert in einer Proklamation

an das Volk die Aufdeckung des gegen ihn gerichteten Kom
plotts und verſpricht mit Hilfe des die öffentliche Meinung
Venezuelas repräſentierenden Kabinetts Hochhaltung der in
der Verfaſſung vorgeſehenen Garantien und friedliche Bei
legung der internationalen Streitigkeiten

Norfolk Virginien 23 Dez Die Kreuzer Montanag
und North Carolina ſind mit verſiegelten Orders nach
dem Süden abgegangen Man vermutet daß ſie ſich nach
Venezuela begeben Ebenſo ſind das amerikaniſche
Kanonenboot Delphin und der Kreuzer Des Moines
nach Venezuela in See geſtochen

ißlingen
aracas

Rußland und die Konferenz nen 7
Durch die letzte Note Rußlands an Oeſterreich hat ſich

die internationale Lage wieder mehr verwickelt insbeſondere
iſt die Spannung zwiſchen Oeſterreich Ungarn
und Rußland gewachſen Jn der ruſſiſchen Note wird
nämlich ausgeführt daß Rußland zwar den von Baron
Aehrenthal vorgeſchlagenen modus procedendi annehme daß
aber Rußland erſt dann wieder mit Oeſterreich Ungarn in
direkte Verhandlungen einzutreten geſonnen ſei wenn
Oeſterreich Angarn mit al len anderen Berliner Si gna
tarmächten zu einer Uebereinſtimmung in der Frage der
Annexion Bosniens und der Herzegowina gelangt ſein wird
Bis dahin ſollen alle Verhandlungen zwiſchen Wien und

etersburg ruhen Jn Wien iſt man denn auch nicht im
weifel daß Rußland die Konferenz verſchleppen

will weil es derzeit von einem Abkommen mit Oeſterreich
Ungarn nichts wiſſen will

Die Verfaſſungswirren in Perſien
Durch die Kundgebungen der perſiſchen Geiſtlichkeit und

des Kaufmannsſtandes für Wiedereinführung der Verfaſſung
haben England und Rußland zu ernſthaften Schritten
veranlaßt um die Erneuerung der Verfaſſung durchzuſetzen
Ein Telegramm berichtet hierüber

Teheran 22 Dez Die engliſche und ruſſiſche Geſandt
ſchaft haben heute wiederum energiſche Vorſtellun
gen beim Schah wegen Wiedereinführung der Verfaſſung
erhoben Die engliſche Geſandtſchaft hat diesmal den Per
ſern kein Aſyl gewährt Sie verweigert jedem den Eintritt
in das Geſandtſchaftsgebäude Die öſterreichiſch ungariſche
Geſandtſchaft macht von ihrem Aſylrecht Gebrauch Die
Demonſtranten auf der türkiſchen Botſchaft erklärten die
Botſchaft ſofort zu verlaſſen wenn der Schah ihre Forde
rungen erfüllt

l Z
Provinzial Nachrichten

Feuer an Bord
Derben Genthin 21 Dez Jn der Nacht zum Freitag

ertönten die Nebelhörner der hieſigen freiwilligen Feuer
wehr die auch ſofort nach dem Brandort eilte Bei ihrer
Ankunft am Brandplatz bot ſich ein ſchauerlich ſchöner An
blick dar denn auf der alten Elbe an Löſches Schiffswerft
bei ganz glattem er lag der große hölzerne Deck
kahn des Schiffseigners Alb Hoffmann von hier und war

ein Flammenmeer verwandelt Der Kahn war ver
oren

Erhöhung des Grundgehalts ſtädtiſcher Lehrer
Eisleben 23 Dez Nach dem Beſchluß der Kommiſſion

des Abgeordnetenhauſes zur Vorberatung des Lehrer
beſoldungsgeſetzes würde Eisleben den ſtädtiſchen Lehrern
vöm nächſten Jahre ab eine Ortszulage gewähren dürfen
weil jetzt hier das Höchſtgehalt nur 2775 Mk beträgt
den verlangten Betrag von 2800 Mk alſo nicht erreicht Um
nun eine Aenderung zu ermöglichen beſchloß die Stadtver
ordnetenverſammlung nach dem Antrage des Magiſtrats

das Grundgehalt der ſtädtiſchen Lehrer von
1200 Mk auf 1250 Mk zu erhöhen

Ordensverleihungen
Iberſtadt 23 Dez Antalich der Einweibung der

Paulskirche wurden wie die Halb Jug gia meldet für
ihre hervorragenden Verdienſte um die Wie erinſeandie ung
der Paulskirche Erſter Bürgermeiſter Dr Gerardt durch Verleihung des Roten Adlerordens 4 Ja

tadtbau at Köhler durch den Kronenorden 4 Klaſſe
und Bautehniker Hecht dir das Allgemetue Ehren
zeichen ausgezeichnet Die V berreichung dieſer Au e nnungen nahm am Sonntag wach h der kir lichen
Feier in der Sakriſtei der Paulskirche Reg rung wer
v Borries in Gegenwart des Oberpräſidente
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Vom Gradeſchen Flugapparat

Magdeburg 23 Dez Nachdem die bereits mitgeteilten
Umänderungen an dem Gradeſchen Flugapparat vorgenom
men worden ſind wurden in dieſen Tagen wieder Flug
verſuche gemacht und zwar mit gutem Erfol g
Die Vergrößerung der Tragflächen ermöglichte ein leichteres
Anheben des Apparats Schon am Montag bewegte ſich
dieſer längere Strecken über dem Erdboden Geſtern wurden
neue Verſuche in der Zeit von 1 bis 24 Uhr auf dem Kleinen
Cracauer Anger unternommen Der Apparat hob ſich nach
kurzer Fahrt vom Boden ab und flog in Abſätzen 10 20 30
his 40 Sekunden etwa 1 bis 114 Meter hoch über der Erde da
hin Jn der Sekunde wurden 10 Meter zurückgelegt ſo daß
die Maſchine Strecken von 100 400 Meter durch
flog Das Hochgehen des Apparates erfolgte ſchon bei
30 35 Kilometer Stundengeſchwindigkeit und bei einer
Tourenzahl von 1000 1200 Die Verſuche werden bei gün
ſtigem Wetter fortgeſetzt werden

Aufforſtungen
5 Heiligenſtadt 22 Dez Der Kreistag hat 20 000 Mk

bewilligt zum Ankaufe kahler e und von Oed
ländereien im Kreiſe Heiligenſtadt die au n werden
ſollen Der Kreis hat damit einen im Landeskulturintereſſe
bedeutſamen Schritt getan Der Kreistagsbeſchluß bedeutet
den Anfang zur Gründung großer Waldkomplexe in allen
Teilen des Kreiſes wo der Boden für den Ackerbau zu
arm iſt

Weißenfels 22 Dez Wie ſchlecht das Ge
ſchäft in unſerer Schuhinduſtrie iſt beweiſt daß ſchon
geſtern abend viele Schuhfabriken beſonders kleinere
ihre Arbeiter in die Fahrt geſchickt haben Vor dem 4 oder
5 Januar läßt keine Fabrik wieder arbeiten Der Geſchäfts
gang iſt heuer zu ſchlecht

Torgau 22 Dez Jagdverpachtun Bei der
h der 4600 Morgen großen Gemeindejagd
Lebien Kreis Torgau gab Domänenpächter Amtmann Hor
nung in Lichtenburg das Höchſtgebot mit 1710 Mk ab

Oſchersleben 21 Dez Rettungsmedaille Dem
Bäckermeiſter Wegner iſt die Rettungsmedaille am Bande
überreicht Er hatte im Mai d Jrs unter Lebens
gefahr den Sohn des Arbeiters Kirſchke der in die Bode
geſtürzt war vom Tode des Ertrinkens gerettet

Salzwedel 22 Dez Ein großes Portemonnaie wurde am Sonnabend früh in einem Abteil
des von Lüchow kommenden Zuges gefunden Als es derrn erwartungsvoll öffnete ſend er nur einen Zettel
olgenden Jnhalts darin Freue dich o Finder nicht allzu

ſehr deine Schulden bleiben die alten denn ſieh der
gen iſt vollſtändig leer ſonſt hätt ich ihn ſelber be

alten
x Sonneberg 29 Dez Durch Großfeuer wurden

kürzlich das Anweſen des Landwirts Ferdinand Mittlacher mit
dem Wohnhauſe in Bettelhecken eingeäſchert Auch zwei Scheunen
des Landwirts Heland wurden ein Raub der Flammen Es ver
brannten hierbei 39 Stück Hammel Ferner wurden Hühner und

Tauben auch landwirtſchaftliche Maſchinen Geräte und Wagen
vernichtet

EK Von der Werra 22 Höhere Tabak
preiſe Jn den letzten Wochen wurden von Zigarren
und Tabakfabrikanten größere Ankäufe in hieſigen Tabak
diesjähriger Ernte abgeſchloſſen Die Preiſe ſind ſehr hohe
Es wurden gezahlt für den Zentner Spitzblatt in Allendorf
a W 30 Mark und in Northeim ſogar 35 Mark Dazu kommt
für die Käufer noch die ſtaatliche Steuer die für den Zentner
18 Mark beträgt

Friedrichroda 21 Dez Endlich Gasbeleuch
tung Geſtern waren unſere Straßen zum erſten Mal
durch Gas beleuchtet Der Bau der Anſtalt iſt unverhältnis
mäßig ſchnell vonſtatten gegangen wenn man berückfſichtigt
daß in einem Kurort erſt nach beendeter Saiſon die Straßen
aufgeriſſen werden können und daß zweitens der früh einge
tretene ſtarke Froſt die Arbeiten längere Zeit ſehr erſchwerte
Die Bürgerſchaft iſt erfreut daß ſie nun endlich die lang
erſehnte moderne Straßenbeleuchtung hat

F Könitz 22 Dez Schloßkauf Das hieſige
Schloß deſſen Beſitzer Geheimer Regierungsrat Dr phil
Wilhelm Reiß am 29 September d J durch einen Jagd
unfall im hieſigen Schloßpark ſein Leben einbüßte iſt durch
Kauf an den Kammerherrn von Bülow aus Kamin überge
gangen

Klötze 22 Dez Eine gute Einnahme für
Frauen und Kinder unſerer ärmeren Bevölkerung bildet jetzt
das Pflücken von Kiefernzapfen So ſollen in unſerem
Bürgerholze etwa 5000 Zentner ſolcher Zapfen gepflückt und
ſeitens der Aufkäufer der Zentner mit 6,50 Mk alſo im
ganzen 3250 Mark bezahlt worden ſein

7 Hildburghauſen 22 Dez Kampf mit einem
Bären Beim Transport einer Zigeunerfamilie die zwei
Bären bei ſich führte wurde der Feldfäger Möller von hier
von einem Bären erfaßt und in große Lebensgefahr gebracht
Nach längerem Kampfe gelang es dem Begleiter des Trans
e hrors den Jäger aus den Klauen des Bären zu be
reien

t r 22 Dez Die Koburger Bierbrauerei Aktiengeſellſchaft blickt am 23 De
zember auf ein 50jähriges Beſtehen zurück

Weimar 22 Dez Reiches Geſchenk Der
Veteranendankſtiftung Carl Alexander die der Großh Sächſ
Krieger und Militärvereinsbund ins Leben gerufen hat und
aus der bedürftige Veteranen unterſtützt werden ſind von
einem Gönner des Kriegervereinsweſens 20 000 Mk als Ge
ſchenk überwieſen worden Dieſe Zinſen kommen 1909 erſt
malig zur Verteilung

x Rottenbach Thür 21 Dez Zugverſpätung
Der heute abend 19 Uhr fällige letzte Perſonenzug 311 nach
Erfurt der bereits in Blankenburg wegen verſpäteter Ankunft
des Rudolſtädter Anſchlußzuges länger Aufenthalt nehmen mußte
blieb kurz hinter der Station Leutnitz wegen Luftpumpendefekts
liegen Nachdem mit ganz geringer Fahrgeſchwindigkeit die
hieſige Station erreicht war wurde hier ein Maſchinenwechſel
vorgenommen Mit erheblicher Verſpätung konnte der infolge des
regen Weihnachtsverkehrs ſtark beſetzte Zug ſeine Fahrt gegen
10 Uhr fortſetzen Der Schwarzatalzug mußte ebenfalls mit Ver
ſpätung abgelaſſen werden die Anſchlüſſe aber in Arnſtadt und
Neudietendorf dürften ausgefallen ſein

Dresden 21 Dez Erſtickt Jn der verfloſſenenRacht iſt c plötzlich de 2 tage der Lehrer
tin Auerbach verſtorben Es iſt t r wahrſcheinlich daß
ſein Tod durch Erſtickung herbeigeführt worden iſt da bei
der Leichenſchau ſein Gebiß direkt vor der Luftr vor
gefunden wurde

Aus dem Leserkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantworkung für ſie
bleibt auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes in vollem Um

fange der Einſender verantwortlich

Hallenſchwimmbad

Herr Wp der Einſender des Artikels Hallenſchwimmbad
und Zoologiſcher Garten iſt ſicher kein Schwimmer ſonſt würde
er den Wert eines Schwimmbades nicht ſo niedrig einſchätzen wie
es ſeinerſeits geſchieht

Nach Herrn Wop ſcheinen in unſerer Stadt nur Vereinzelte
etwa die geringfügige Mitgliederzahl eines Schwimmklubs die
Errichtung des Hallenſchwimmbades herbeizuwünſchen um dann
dem Nacktturnen im Waſſer und dem Schwimmſport huldigen
zu können allen Uebrigen aber in unſerer großen Stadt Halle
erſcheint die Sache bedeutungslos haben ſie doch daheim eine Bade
wanne in der ſie ſich nach Herzensluſt tummeln können

Für Herrn Wp iſt das Schwimmbad anſcheinend nur ein
Jnſtitut das die Geſetze der Reinlichkeit fördern hilft und das
tut allerdings die Badewanne daheim auch von dem hohen geſund
heitlichen Wert jedoch den die Schwimmgymnaſtik durch die Be
tätigung der Lunge des Herzens und vor allem der Bauchmusku
latur hat ſcheint Herr Wp an ſich noch nichts verſpürt zu haben
Herr Wp wird zwar den Schwimmern unſerer Stadt in der
Weiſe gerecht daß er ſie auf das Flußbad verweiſt wenn man je
doch bedenkt daß nur dieſes im Sommer kaum drei Monate zur
Verfügung ſteht ſo iſt Herr Wp mit dem Vater zu vergleichen
der ſeine hungernde Kinderſchar zur Frühſtücks und Mittagszeit
mit dem Hinweis auf das reichliche Veſperbrot vertröſtet

Als der Schreiber dieſer Zeilen im Jahre 1890 nach Dort
mund kam wurde dort bei einer Einwohnerzahl von ca 80 000
bereits das zweite Hallenſchwimmbad gebaut dabei waren die
Finanzen der Stadt keineswegs günſtige denn es wurden dort
damals 240 Proz Kommunalſteuern daneben noch eine be
ſondere Schulſteuer erhoben Gleichwohl hatte man in Würdi
gung des hohen Wertes den das Schwimmbad für die Geſundheit
und das Wohlbefinden der Bürger hat die Bewilligung der hohen
Anlagekoſten nicht geſcheutUnd was eine Stadt mit 80000 zumeiſt wenig ſteuer

kräftigen Einwohnern ſich leiſten kann das wird Halle auch noch
zu Wege bringen denn was der Menſch braucht das muß c r

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil J V Erwin
Alexander Katz für den Jnſeratenteil Friedrich
Endrulat Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
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Aausschürzen
aus waschechtem Gingham

Stück 15 bis 28 Pf

Mandsechuhe
weiss und farbig gestrickt und gewebt

Paar 75 Pf bis 28 Pf

Peiz Stolas
Canin Rasé Moufflon Tibet ete
Stück 55 00 bis 50 Pf

vTeppiche
Axminster Tapestry Velour èete

Stück 85 00 bis 50

Zali Shawls
Wolle Chenille Seide Ohitfton ete

Stück 50 bis 95 Pf

Xerren rawatten
neue Fagons neue Muster

Stück 50 bis 4 Pf

9vberhemden
farbig und weiss nete Dessins
Stück 50 bis 50

Kinder Pelzzarnituren
weiss und farbig

hie Garnitur 12 pis 50 Pf

Jändelschürzen
aus Zephyr Creton Satin ete

Stück 95 Pf bis 25 Pf

Damen Gürtel
Tresse Gummi Sammetgummi ete

Stück 95 bis 58 Pf

Feder Stolas
echt Strauss und Marabout

Stück 20 00 bis 5,65

Cischdecken
Tueh VFantasie Plüsch eto

Stück 33 00 bis 95 Pf

Lama aids
neue Muster vorzügliohe Qualität

Stück 12 50 bis 15

Kragenschoner
Seide Halbseide eto

Stück 75 bis 35 Pf

Rerren Westen
moderne Stoffe moderne Faoons

Stück 50 bis 25

Zamenhemden
mit Spitze Languette Sattel Passe ete

Stück 85 bis 75 Pf

Randtasechen
Leder Leder imit Perlgewebe ete

Stück 00 bis 45 Pf

Weiss waren
Jabots Colliers Krawatten ete
Stück 50 bis 40 Pf

Schlafdecken
vorzügl Qualitäten

Stück 50 bis 10
Kukto Shawis

weiss einfarbig oder mit Kante

Stück 50 bis 50 Pf

Rerren Wäsche
Kragen Manschetten Serviteurs ete

Stück 25 bis 25 Pf

Rerren Aüte
neue Fagons grün sehwarz draun

bexehtvn

Stück 75 bis 95

J Lewi
Halle a Marktplatz 2 3

Unterröcke
aus Tuch mit Besatz und Volants

Stück 75 bis 75
7 h

Satin Sammet Chiné Setde ete

Stück 50 bis 68 Pf

Regenschirme
für Damen und Herren vorzügl Qualität

Stück 12 00 bis 85

Zettdecken
Watfel Altdeutson Rips mit Languette

Stüok 50 bis 65

Korsetts
Köper er Dre r e i Spiral

Stück 75 bis 60 Pf

Farb Garnituren
Serviteur und Manschetten nene Musdter

Garnitur 1,70 bis 50 Pt

Rosenträger
far Herren und Knaben gute Qualitat

Stück 75 bis 18 Pf



ößter AusOperugläser bintet
Cari Schneider 20 Gr Ulrichſtr 20

ſt iderTheatergläſer r richte 26

Stadt Theator
Donnerstag den 24 Dezember

Geschlossen
Neues

Direktion E M Manthuner
Freitag 4 Uhr 30 60 90 Pf

Die Journaliſten
Abends 8 Uhr Novität

Jadelburg und Blumenthals
Die Tüw ins Freie

Winter garten
Täglich Künsſſer Konzerte

von Kapellmeiſter Friedland
Mittagstiſch 12 Uhr

Optische Waren
preiswert u gut Gr Ulrichſtr la

Otto Vnbekannt

Die weltberühmten

Mannborg
Harmoniums

schon von Mk 100 an
in grösster Auswahl

nur allein bei

C Rich Ritter
Hoflieferant

Halle a S

S

W

Zu 5 en bei Arth Bach Königs
latz und Mansfelderſtr 7 Paul
Finecke Streiberſtr 31 Ernſt Fiſcher
Moritzzwing 1 Guſtav Fuhrmann
Reilſtr 5 Albin Gieſe Geiſtſtr 32
Carl Heinrich Henriettenſtr 20

d Nachf Herrenſtr 10B F Mertens Nachf Langeſtr 19
Auguſt Naundorf Reilſtr 131
Paul Pietſch Merſeburgerſtr 160
A Reichardt jun Burgſtr 69 Paul
Schnabel vorm Rich Baartz
Leipzigerſtr 52 Franz SchnmannFriebeichſer 8 Th Stade König

ſtraße 80 17707
20

de51 r

FFſſſ in W

u

dteW

Vogelküfige
und Papageikäfige

in moderner Form mit
Käſigstündern

Wilh Heckert
Gr Ulrichstr

Am Güterbahnhof 5

Brennholz Perkauf
der Arbeitsſtätte der Evang

Sta ſionWeidenplan 5 Telephon 2007
1 Korb 45 10 Körbe 41 Meter 11,50 53 frei ins Haus

Am Donnerstag den 24 Dezember a er sind

unsere Kasson von nachmittags 2 Vhr ab

geschlossen
Vereinigung Hallescher Bankfirmen

Ernst Haassengier Co
Landschaftliche Bank der Provinz Sachsen

Peckolt Raake Robert Rosenberg
Spar und Vorschussbank

Paul Schauseil Co
Reinhold Steckner

D H Apelt Sohn B J Baer Bank für Handel und Industrie Filiale Halle a S
Filiale der Magdeburger Privathank Halle a S Friedmann Co

Friedmann Weinstock G H Fischer Frenkel Poetsch Gewerbebank e G m b H
Hallescher Bankverein von Kulisch Kaempf Co

H F Lehmann

Woldemar Thoss

wird stets prompt und zuverlässig
besorgt durch den

Messenger Boy
Diskretion Zuverlässigkeit und Sohweigsamkoeit
ist dem Messenger Boy r Ehrensache

Nachdr verb

S des Klooss Bothfeldſchen Warenlagers beſtehend in

rahnmen

S bareu Preiſen ausverkauft

r

1 Feiortag
Gedeck zu 2 Mark

Kraftbrähe m Rindermark

Steinbutt mit Hummerragout

2 Feiertag
Gedeck zu 2 Mark

Moeturtle Soup

Karpfen blau mit Butter und
Merrettich

Rehsehnitte
nach St Hubertus

Rinderfßilet jardinière

Hamburger Kücken
Kompott Salat

Plumpudding oder Käse

Gefüllte Mastpute
Kompott Salat

Erdbeereis oder Käse,

Gedeck zu 3 MarK
Austern

Gedeck zu 3 Mark
Medaillons von Gänseleberpastete

Artischocken Suppe

Reinbutt
mit Hummerragout

Klare Ochsenschwanzsappe

Schleie blau mit frischer Butter

Schinken in Burgunder Tournedos mit Stangenspargel

wichtiger Briet

S Jägergasse 2 Mässiger Tarif Fernruf 1422
Beförderung zu Fuss per Zwei oder Dreirad und Handwagen

88 15 38 d G v 19 6 01

Konkurswaren Ausverkauf

14 Regale verſchiedener Größen ſpottbillig
Verkaufslokal h nur Gr Ulrichſtraße S

en en De h r r e s h

garniert
Gefüllte Mast Pute

on Pounlardes algt Kompott Salat
Ananas Bombe Vanille Frucht Eis

Käseo Nachtisech Käse Nachtiseh

Soupoers in verschiedenen Preislagen

Austern und andere Delikatessen
Von abends 10 Uhr ab

naeh besonderer Karte
kleine Spezial Gerichte

L Schönlicht

W

m

Puppen Spielwaren LSederwaren Photographie
Niekel Wirtschaftssachen ete

dauert nur noch wenige Tage und werden alle uoch vorhandenen Sachen zu jeden anneW
9033

3 Feiertag
Gedeck zu 2 Mark

Königin Suppe

Frischer Hummer mit Sauce
mayonnaise

Kalbsrücken m Champignonsauce
und jungen Gemüsen

Gänsebraten
Kompott Salat

Römischer Punsch oder Räse

Gedececk zu 3 Mark
Austern Pastetchen

Hühner Kraftbrühe mit grünem
Spargel

Frischer Hummer warm
mit Trüffelbutter

Kalbsfilet mit Kaiserschoten

Rehrücken
Kowmpott Salat

Fürst Pückler

Käse Nachtiseh
Vorausbestellungen auf einzelne Tische werden schon jetzt entgegengenommen

Einzelgerichte in reicher Auswahl
der Saison

Grand Hotel Berges
An den Feiertagen

Während des Diners
und abends

Fest Diners Vur Pro Gedeck 3 Mk
Künstler Konzerte

Vorausbestellung einzelner Tische rechtzeitig erbeten

Abends von 7 Uhr ab Soupers nach Wahl zu 2 und 3 Mk
sowie reichhaltig gewählte Abendkarte

Im Restaurant F Pilsener Vrquell Münchener Spaten

Inhaber
Heinrich Berges

Telephon 810

Patentanwalt Eyck
Halle a Leipzigerſtraße 71 Telephon 3457

Frau Dr Hanna Münter
Oporn und Kouzertsängerin sowle er Klaviorlohrorin

Hermannstr 33
Harzige Knuppen Aeſte fürzu et Vnterrieht in Gesang nud Klavierspiel

Zum Weihnachtsfeste

empfiehlt pr lebende Spiegel u
Schuppenkarpfen ſow leb Fluß
fi auf dem drichspiatz u Rainſtr 10 N Kuote
Fiſchermeiſter 19015Ia holländiſche Torfstreu
Bruno Mandowsky

Duisburg a Rhein 11751
Fanarien biſ z verk Goetheſtr 51 p

e Otto Straube ne

Winferhur

rrrrr jòÖÖDer Reichshofz
17690 Alte Promenade 6

Während der Fetertage
von nachmittags 4 Uhr ab

Künstler Konzerte S4S185

Gesangverein Tannhäuser
Am 1 Feiertag abends 7 Uhr in den Thalia Feſtſälen

Gr Vokal u Instrumental Konzert
Theater und Ball 1009

Saalöffnung 6 Uhr er Vorstand
Hallischer Kunst WVere

in
Ausstellung von Werken

Hallischer Künstler
im Saale über der Volkslesehalle

Geöſfnet täglich von 11 5 Uhr Eintritt 0,50 Mk
Die Aussfel un deſbt aleh während der Festtage gedftnet

Dröffmne
mein vergrössertes renoviertes

Reotanreunt u Cafe
Neumarßtotraooe Nr 6

am 1 Weihnachtsfeiertug

c Modernstes am Platze
Hochachtungsvoll

Meses eröffnet

Dr Weidhaas
Kurhaus Marien Bach

Einzlge Südlago Mod Kurelnrieht jvor hahme See isohs e 3rdo Frogtetgg Wintersport

Flügel und Pianinos
von Blüthner Ibach Steinway Sons Feurich Förstoerr Irmler Römhildt Mand Schiedmayer ete empfehlt in
grösster Auswahl am Platze ca 60 70 Instrumente VermietungReparaturen und Stimmungen s

Balthasar Döll
S

Ei wie lecker lecker lecker
Schmeckt doch so ein Störtebeker

iebt gewordene Bitterlikör

gürte der ſRargdlunpe

Gr Ulrichstrasse 33/24
Fernspreeoher 2781

sollte wegen seines hervorragenden Geschmackes und seiner
àäusserst gefälligen Aufmacohung auf keinem Weihnaohtstisch
fehlen

Preis 50 Mk pr Fl
Zu beziehen durch das

Störtebhekerhaus
alle a

Teleph 3128

Zu haben in den Delikatessgeschäften von
L Risſeld am Markt
Franz Rudälo f Rannischestrasse
Curt Schlegel Leipzigerstrasse
Rud Schnabel Leipzigerstrasse
Gebr Raue Albrechtstrasse
Pfeiffer u Haase Ludwig Wuchererstrasse
Rud Quer Talamtstrasse

Hamburg

H Nolte Merseburgerstrasse
Erich Kuba Thomasiusstrasse
Max Schulze Moritzzwinger
Emil Wüster Neue Promenade 18989

eegsgeees SeeInfolge der großen Nachfrage bin ich mit einem neuen Po

hochprima
Gänse Gänsohier eingetroffen Selbſtgemäſtete ſchneeweiße Hafermaſtganſe

13 Pfund ſchwer

pro Pfd nur 65 Pfg
Gasthorf zur Weintraube Geiſtſtraße 58

Er TTTTTTTTTT III

2,5 Pfg das StückDie Porle aller Qualitäts Zigarotten
Garantiert feineste Handarbeit Aus rein
türkischen Tabaken edglster Kreszenz
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